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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Ausschreibung der Ingenieurleistungen
für den zentralen Hochbehälter 

in Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein schreitet mit einem weiteren wichtigen Infrastruk-
turprojekt voran: Die europaweite Ausschreibung der Ingenieurleistungen für 
den Bau des zentralen Hochbehälters steht kurz bevor. Der Hochbehälter 
wird eine entscheidende Rolle in der zukünftigen Wasserversorgung der Ge-
meinde spielen und bildet einen wichtigen Baustein der nachhaltigen Ent-
wicklung der kommunalen Infrastruktur. Angeschlossen werden die Ortsteile 
Breithardt, Holzhausen über Aar, Strinz-Margarethä, Hennethal und Stecken-
roth. Auch der Standort ist bereits gefunden, er wird sich auf der Eisenstraße 
zwischen Breithardt und Holzhausen über Aar befinden.

Das von der Gemeinde beauftragte Ingenieurbüro hat die umfangreichen Ar-
beiten zur Erstellung eines Leistungsverzeichnisses erfolgreich abgeschlos-
sen. Damit sind die Grundlagen für die kommenden Schritte gelegt. Aktuell 
befindet sich der Ingenieurvertrag in der juristischen Überprüfung, um alle 
rechtlichen Anforderungen und Rahmenbedingungen zu sichern.

In diesen Tagen wird das Interessenbekundungsverfahren starten, das über 
einen Zeitraum von drei Monaten durchgeführt wird. Dieses Verfahren dient 
dazu, potenzielle Ingenieurbüros und Fachplaner aus ganz Europa zu iden-
tifizieren, die an dem Projekt teilnehmen möchten. Nach Abschluss dieses 
Verfahrens erfolgt die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes. Auf dieser 
Grundlage wird schließlich die Vergabe der Ingenieurleistung stattfinden.

Dieses Vorgehen stellt sicher, dass die Gemeinde Hohenstein die besten 
Partner für die Umsetzung dieses zentralen Projektes gewinnt und die Quali-
tät der Planung und Ausführung auf einem hohen Niveau gewährleistet wird.
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 » Aus unserer Gemeinde

 

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

(Beamtin/Beamter,  m/w/d) 
 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium Dipl. Verwaltungswirt/in oder ver-

gleichbares Studium 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A11, (Aufstieg Besoldungsgruppe A14 mög-

lich) 
 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

 oder Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

  
    

 
   

 
 

 
   

 
 

 
  
  
  

 
   
  
  
  
 

 
  
  

 
  
  

 
 

 
  

 
   
  

 
 
 

 
   

 
  
  
    
  

 
 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
  

 

  
 

 

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
eine/n Erzieher/in für eine 

 I-Maßnahme 
oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 

anerkannte pädagogische Fachkräfte 
 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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Führungen 
im RuheForst Hohenstein 

im Oktober/November/Dezember
Mittwoch  16.10.  14.00 Uhr
Samstag  02.11.  14.00 Uhr
Mittwoch  20.11.  14.00 Uhr
Samstag  07.12.  14.00 Uhr
Mittwoch  18.12.  14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

 ■ Grünschnitt- und Glascontainer 
Standort in Burg-Hohenstein „Unterdorf“ 
gesperrt

Im Zuge der Baumaßnahme im Unterdorf in Burg-Hohenstein ist ab 
sofort bis längstens 31.10. der Containerstandort für Grünschnitt 
und Glas gesperrt. Es wird gebeten, den Standort im „Oberdorf“ zu 
nutzen.
Wir bitten um Beachtung!

 ■ Brennholzverkauf  
der Gemeinde Hohenstein

Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche 
oder online unter www.hohenstein-hessen.de erhältlich.
In Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, ist eine Mindest-
abnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbe-
stellung. Die maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM 
begrenzt (Es können nur RM bestellt werden, das gerückte Brenn-
holz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen.
Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, 
bitten wir um einen Hinweis, damit wir dies berücksichtigen können 
(bis zu 15 Rm).
Ihre Brennholzbestellung können Sie ab sofort bis 30. November 
2024 bei der Gemeinde Hohenstein, Schwalbacher Str. 1 einreichen, 
oder uns per Fax 06120/2940 oder E-Mail an: tatjana.jadatz@ho-
henstein-hessen.de zukommen lassen.
Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage der Vorjahre, bitten wir 
um Vorlage Ihrer Feuerstättenbescheinigung sowie falls noch 
nicht vorliegend eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz, falls uns diese 
aus dem Vorjahr nicht vorliegen.
Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte 
Februar 2025) erhält der Kunde eine Rechnung über die bestellte 
Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen Zahlungs-
frist hat der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein 
zu nehmen. Eine Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet 
nicht statt. Von Rückfragen und Sonderwünschen bitten wir abzu-
sehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, ver-
zögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen 
Bestellung.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Ho-
henstein und dem Erhalt des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der 
Aufarbeitung beginnen.
Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.

Selbstwerber in der 
Fläche Maßeinheit 
Raummeter

Brennholz am Weg 
Maßeinheit Festmeter

Buche u. s. 
Hartlaubholz

30,- € 60,- €

Eiche 25,- € 50,- €
Nadelholz 15,- € 40,- €
Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 
16.08. - 31.10.2024 gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 
01.11. - 15.12.2024. Für die kommende Brennholzsaison beginnt die 
Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 16.12.2024 - 
31.05.2025, Aufarbeitungspause vom 01.06. - 15.08.2025. Dies gilt 
nicht für gerücktes Industrieholz am Weg.

Ihr Ordnungsamt
der Gemeinde Hohenstein

 
 

Lust auf eine neue Herausforderung? 
 

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.240 
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen 

Limburg und Wiesbaden. 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten  
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig! 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2024/2025 / Abgabefrist 30.11.2024 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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Das Holdesser Tauschhäusje
findet ihr in der Straße „Am Kin-
dergarten“, direkt am Sportplatz.
Es ist mittwochs von 16.00 - 
17.00 Uhr und sonntags von 
14.00 - 15.00 Uhr geöffnet!
Es darf alles abgegeben wer-
den, was noch sauber und funk-
tionsfähig ist und nicht größer als 
40x40x40 cm, jedoch keine Klei-

dung, keine Kuscheltiere und keine Bücher!
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert und findet 
eure „Schätze“!

„Was ein Mensch nicht mehr braucht,
erfreut einen Anderen und schont die Umwelt!“

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren Besuch und auch 
über Verstärkung!

Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

 ■ 25 Jahre Frauenkleiderbasar in Breithardt

Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-Grimm-
Schule in Hohenstein-Breithardt findet am 09. November statt. Inte-
ressierte Käufer können von 13.00 - 16.00 Uhr gemütlich einkaufen 
und im Basar Café ab 12.30 Uhr, wieder selbstgebackene Kuchen 
genießen.
Seit 1999 wird der Frauenkleider Basar zweimal im Jahr von einem 
bewährten Helfer-Team durchgeführt. Am Anfang waren die meisten 
Helfer Eltern von Grundschulkindern. Heute sind einige dieser Kin-
der nun als junge Erwachsene im Helfer-Team dabei. Das Team be-
steht mittlerweile aus rund 30 zuverlässigen Helfern, ohne die eine 
Durchführung in dieser Größenordnung gar nicht möglich wäre.

Der Basar erfreut sich in der Region großer Beliebtheit und ist jedes 
Mal ein voller Erfolg. Der Erlös geht immer an die Schule, die damit 
schon viel Gutes für die Grundschulkinder anschaffen konnte.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie 
unter neuen Tel.-Nr.: 0171/3641150 (Ruth) oder 0176 /43737819 
(Petra)
Am 09.11. von 08.30-10.00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Klei-
dung, die sauber und in gutem Zustand sein muss.
Pro Verkäufernummer werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. Ac-
cessoires, z.B. Gürtel, Taschen, Schuhe) angenommen. Die Klei-
dung muss fest (aber nicht mit Nadeln!) mit einem Schild versehen 
sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) sowie Größe und 
Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen in einem Korb 
oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der Verkäufernum-
mer beschriftet ist.
Lose Kleidungsstücke oder Tüten werden nicht angenommen.
Achtung: Kleiderbügel nur dabei lassen, wenn sie nicht mehr be-
nötigt werden.
Die Abrechnung ist am 09.11. von 18.00 bis 18.30 Uhr.
15 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen kom-
plett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute.
Außerdem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für 
das Basar-Café.

 ■ Holdessser Strickkreis
Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der Alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

 ■ Born erhält einen Tauschraum
In Born entsteht derzeit im Alten Rathaus ein Tauschraum.
Was kann man sich darunter vorstellen?
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können dort gut erhaltene Din-
ge, die sie selbst nicht mehr benutzen und die aber zum Wegwerfen 
zu schade sind zur Verfügung stellen. Abgegeben werden können 
kleinere Haushaltsgegenstände, Spielsachen, kleine Elektrogeräte, 
Dekoration etc. Wer hat nicht noch Gegenstände zu Hause, die viel-
leicht zur Hochzeit geschenkt wurden, nicht gefallen haben und jetzt 
im Keller ein einsames Dasein fristen? Der Tauschraum lädt zum 
Stöbern ein. Vielleicht findet sich ja etwas, was man gut gebrauchen 
kann und mitnehmen möchte.
Ab dem 05.10. wird der Tauschraum dann immer samstags von 
11.00 - 12.00 Uhr sowohl für Abgabe und zum Stöbern geöffnet 
sein. Also, bitte schon mal die Termine notieren. 
Wir freuen uns auf Sie.

Das Team vom Borner Tauschraum

 ■ Christian Berkel im Lesekreis
Am Dienstag, den 08. Oktober wird im Lese- und Gesprächskreis 
der Roman „Der Apfelbaum“ von Christian Berkel vorgestellt und 
Auszüge vorgelesen.
Der Autor geht darin den Wurzeln seiner Familie nach, hat in Archi-
ven und Briefwechseln geforscht und schließlich ein Jahrhundert 
deutscher Geschichte durchstreift und dargestellt.
Wenn Sie Interesse haben, so kommen Sie um 19.30 Uhr ins Alte 
Rathaus in Born, Mühlenbergstraße 1. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Neue sind herzlich willkommen.
Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.

 ■ Spieleabend
Haben Sie Lust auf Gesellschaftsspiele?
Auch am Montag, 14. Oktober findet wieder um 20.00 Uhr im Grü-
nen Raum der Alten Schule in Breithardt der Spieleabend statt.
Eingeladen sind alle Hohensteiner Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Gerne können Sie ihre Lieblingsspiele einpacken für einen netten 
Abend in gemütlicher Runde. Einige Spiele sind vorhanden, neue 
Spiele probieren wir gerne aus.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Herbst steht nun auf dem Kalender und die Wetterküche schien die-
ser Tatsache mit Nebel, Regen und Sturmgebraus Rechnung tragen 
zu sollen. Mithin ideale Wetterbedingungen, um es sich zu Hause 
gemütlich zu machen. Schönwetterwanderer und Warmduscher, 
welche eine kalte Dusche und dazu noch aus der Naturbrause des 
Himmels grundsätzlich gering schätzen, waren am Donnerstag, dem 
26. September auf dem angekündigten Treffpunkt beim Seitzenhah-
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heute auch hätte ergehen können, und waren froh und dankbar über 
die zu 3/5 trockene und aussichtsreiche Tour. Alle Neune trafen sich 
am Schluss im Löwenstüberl zur Ergänzung verlorener Flüssigkeiten 
und Kalorien. Einig war man sich in dem Fazit, dass es eine nicht 
bloß 8 km lange, sondern mit den Ausblicken auch eine tolle Wan-
derung war und es schwang ein wenig Stolz bei dieser Beurteilung 
mit, denn schließlich hatten alle Teilnehmer vorher die Schwerkraft 
erfolgreich überwunden und sich aus den Sesseln erhoben.
Bei der nächste Wanderung des Hohensteiner Wanderkreises am 
Donnerstag, dem 10. Oktober führen Liesel und Rolf uns von Strinz- 
Margarethä nach Strinz-Trinitatis. Start zu dieser etwa 8 km langen 
Wanderung ist um 14.00 Uhr bei der Aubachhalle. Die Schluss-
rast ist in der Pizzeria ASPENDOS vorgesehen. Informationen zum 
Hohensteiner Wanderkreis finden Interessierte auf der Homepage 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

Reparieren statt wegwerfen - das schont die 
Umwelt und das eigene Portemonnaie! 
Wir sind wieder für Sie da am: 

Samstag, dem 12.Oktober von 14.00  17.00 Uhr  
Im Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen ü/Aar  
Bringen Sie uns ihre defekten Gerätschaften wir werden 
versuchen diese zu reparieren, sehr oft können wir sie retten! 

Weiterhin suchen wir Verstärkung, Menschen welche Spaß am 
Reparieren haben und bei uns mitmachen! 

ner Bürgerhaus nicht zu erwarten. Der harte Kern des Hohensteiner 
Wanderkreises und hier besonders lobenswert die Standhaftigkeit 
der Steckenrother Crew, stand pünktlich um 14.00 Uhr bereit, um es 
mit den Herausforderungen des Wetters und der Topographie der 
Landschaft auf der 8 km langen Strecke aufzunehmen.

Regenschwere Wolken zogen über den gänzlich grauen Himmel, 
aber es fiel zunächst kein einziges Tröpflein. Petrus schien es gut 
mit der kleinen Gruppe zu meinen und so schritten die Wandersleute 
mit frischem Mut den Hang hinauf zum Aussiedlerhof. Wassertrop-
fen an den Halmen glitzerten Glasperlen gleich und die Luft atmete 
sich leicht beim Laufen. Oberhalb des Hofes am Waldrand verweilte 
die Wanderschar zum ersten Mal, um sich der Landschaft im Tal und 
am jenseitigen Talhang zu widmen. Dies war der erste von einem 
halben Dutzend Aussichtspunkten. Die zum Teil spektakulären Aus-
sichten sollten das „Highlight“ der heutigen Tour sein und der Wan-
derführer war sich des Risikos, ob man die Blicke auf unsere Hei-
mat auch werde genießen können, durchaus bewusst, denn selbst 
Schönwetterdunst kann die Sicht trüben, ganz zu schweigen vom 
Grauschleier eines Regenschauers. Die noch relativ klare Luft er-
möglichte Ausblicke, wie sie zunächst nicht erwartet waren und die 
Wanderung musste nicht bezüglich ihrer Intension in eine Fitness-
Tour umgewidmet werden. Weiter aufwärts steigend gab es auf dem 
Herzogsweg eine vergleichsweise ebene Wegstrecke. Bei einer sich 
von Bleidenstadt den Berg heraufwindenden Forststraße bogen 
die Wanderer bergwärts ab, um wenig später nach links auf einem 
Waldweg in den hier noch intakten Forst einzutauchen. Auf einem, 
von reger Benutzung zeugenden Pfädchen schritten die Wanderer 
durch den abwechslungsreichen Waldabschnitt, wobei einige Hin-
dernisse durch Umgehungen von „Vorläufern“ gut erkennbar ausge-
treten waren. Wieder auf der Forststraße angekommen zierten nur 
noch einige wenige größere Bäume den ansonsten kahlen Hang, 
der, solange die Natur sich nicht verjüngt hat, den Blick über das 
Aartal hinweg frei gibt. Auf dem festen Fahrweg voran schreitend 
erreichten die Wanderer schließlich den Rhein-Höhenweg und mit 
520 m ihren höchsten Punkt. Der von diesem Punkt abzweigende 
Weg zum Hausberg der Bleidenstadter war ähnlich eines Mikado-
Spiels in XXL-Größe mit Fichtentotholz verlegt und versperrte so 
den Zugang zum 547 m hohen Biegel. Der Aussichtspunkt von 
diesem Berg musste also von der Gegenseite erklommen werden 
und so hätte die heutige Wanderung auch „Rund um und auf den 
Biegel“ genannt werden können. Auf der Wanderautobahn (Rhein-
Höhenweg) ging es nun rasch bergab bis zum Wasserbehälter und 
an seiner Oberseite entlang wieder zum Herzogsweg. Die verlorene 
Höhe musste nun erneut erstiegen werden, was für den Kalorien-
verbrauch und die deftigen Portionen im Löwenstüberl am Schluss 
der Tour förderlich, also Appetit anregend war. Von dem Waldweg, 
welcher vom Herzogsweg zum Biegel hinauf steigt, eröffneten sich 
nun Ausblicke, die wir hier im Einzelnen nicht nennen können. Das 
Panorama reichte heute links von Lindschied bis zum Zugmantel an 
der rechten Begrenzung. So als wollte der Himmel sagen: „Damit ihr 
Wandersleute die Ausblicke genießen konntet, habe ich das Wasser 
in den Wolken bis jetzt zurück gehalten, aber nun muss es langsam 
raus“, so mussten die Wanderer, kaum zurück auf dem Herzogs-
weg, den Regenschutz aktivieren. Mit dem Geräusch der auf die Pa-
rapluies aufschlagenden Tropfen wurde eine Schutzhütte erreicht. 
Zumal man gut in der Zeit lag, nahmen die Wanderer das Hüttchen 
gerne für eine Rast und zum Unterstellen an. Starker Regen be-
hinderte die Wandersleute nicht, aber aufgehört hat die Tröpfelei 
auch nicht mehr und dazu gesellte sich später, wieder im freien Feld 
oberhalb von Seitzenhahn, noch der Wind. Bei der Passage des 
ersten Aussichtspunktes auf dem Rückweg schauten die Wanderin-
nen und Wanderer gegen eine graue Wand, erkannten, wie es ihnen 
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Kindertagesstätte Burg-Hohenstein:
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Holzhausen ü.A:
Weihnachten 23.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä:
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025
Kindertagesstätte Born:
Weihnachten 20.12. bis 03.01.2025

 » Vereine und Verbände

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Aquafitness
Das gelenkschonende Ganzkörpertraining 
findet ab dem 08.10. um 16.00 Uhr und um 
16.45 Uhr im Klinikzentrum Lindenallee in 
Bad Schwalbach statt. Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination und Ausdauer können durch 
die physikalischen Eigenschaften des Was-

sers differenziert trainiert werden. Der Einsatz von Handgeräten wie: 
Aquanudeln, Hanteln, Stöcken und Brettern sorgen für abwechs-
lungsreiche Übungsstunden. Die Anmeldung erfolgt über die Aqua-
fitness-Trainerin Lydia Kretschmer unter lydiakretschmer@hotmail.de.
Gemeinsam wieder aktiv beim Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus
Das nächste Treffen mit Senioren und Junggebliebenen findet am 
Freitag, 11.10. ab 13.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in Bad Schwal-
bach in der Emser Straße 3 statt. Lydia Kretschmar leitet die Teilneh-
mer zu Gymnastikübungen auf dem Stuhl an. Weitere Treffen finden 
am 15.11. und 13.12. mit wechselnden Themen und Kursleiterin-
nen statt. Anmeldung jeweils unter der Tel. 06124/722429 (AB) oder 
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.
Selbstgemacht - leckere Geschenke mit Liebe zubereitet und 
schön verpackt am 11.10. um 17.30 Uhr. Der Fokus liegt auf ba-
sischen, zuckerfreien Leckereien, die im Rahmen des Workshops 
auch verkostet werden. Den Workshop leitet die ganzheitliche Ge-
sundheitsberaterin (IHK) Miriam Pohl. Informationen und Anmel-
dung unter der Tel.: 0163/1845637 oder miriam.pohl@arcor.de.
Barfußwanderung in Bad Schwalbach
Am Sonntag, 13.10. nimmt Hannelore Schmiechen interessierte 
Barfußläufer mit auf einen 1½-stündigen Parcours. Treffpunkt ist um 
16.00 Uhr am Schuhhort des Kneipp-Barfußpfades am verlängerten 
Badweg. Von dort geht es über die verschiedenen Untergründe und 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Vorher ist noch eine Abkühlung 
im Menzebach angesagt. Für den Notfall sind Sandalen im Gepäck 
eine Erleichterung. Diabetiker befragen bitte vorher ihren Arzt. All-
ergiker sollten immer ihr Notfallpäckchen mitführen. Nicht geeignet 
für Menschen mit Gefühlsstörungen an den Füßen oder bei akuter 
Blasen- oder Nierenerkrankung. Anmeldungen erforderlich unter 
0160/94663325. Für Kneipp-Mitglieder ist dieses Jubiläumsange-
bot kostenfrei.

 ■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881
Einladung zur Halbtagesfahrt mit Wein-
probe und Winzervesper am 22.10.
Wie schon in den letzten Jahren laden die 
Sängerinnen und Sänger der Sängerver-
einigung Breithardt auch in diesem Jahr 
wieder zu der beliebten Halbtagesfahrt mit 
Weinprobe ein. Nach der letztjährigen Fahrt 

zum Kloster Eberbach und Weinprobe in Martinsthal geht es dieses 
Mal ins gotische Weindorf Kiedrich im Rheingau.
Am Dienstag, den 22. Oktober um 13.00 Uhr geht es los mit dem 
Bus ab Haltestelle vor der Gemeindehalle in Breithardt. Rückfahrt ist 
gegen 22.00 Uhr geplant.
Der Bus bringt die Teilnehmer nach Kiedrich zum Weingut Schön-
berger, wo wir von der Winzerfamilie empfangen werden. Eine kleine 
Führung in die naheliegenden Weinberge ist danach vorgesehen. 
Eine Besonderheit ist der Kiedricher Weinberg der Ehe, auf den bei 
der Führung sicherlich hingewiesen wird. Die Kiedricher Weinkönigin 
der Jahre 2023, 2024 und 2025 Julia Schönberger vom gleichnami-
gen Weingut zeigt uns dann den historischen Ortskern Kiedrichs.
Der schönste Teil ist sicherlich das Rathaus im Ortskern und die auf 
der anderen Straßenseite liegende Gotische Wallfahrtskirche Basili-
ka Minor St. Valentin von 1300 nach Christi.

 ■ Hohensteiner Bus´je
Im Oktober 
kommt es leider zu 
Einschränkungen.
Das Bus´je fährt nicht zu 
folgenden Zeiten:
Mittwoch, 02.10., 
15.00 bis 20.00 Uhr

Freitag, 04.10., 15.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag, 08.10., 07.30 bis 13.00 Uhr
Donnerstag, 10.10., 15.00 bis 20.00 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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 ■ Gemeinde Hohenstein geschlossen
Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 11.09.2024 ist 
das Rathaus und der Bauhof der Gemeinde Hohenstein in der Zeit 
vom 23.12.2024 - 01.01.2025 geschlossen.
In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiter aus dem Be-
reich Friedhofsamt und Bauhof wie folgt telefonisch erreichbar.
Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Tel. 0151/67755505
Bauhof: Herr Ralf Guckes, Tel. 0160/3635061
Am 02.01.2025 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Hohenstein wieder zu den gewohnten Sprech- und 
Öffnungszeiten, zur Verfügung.

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.

Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. 

Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage  
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 ■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt:
Weihnachten 20.12. bis 31.12.2024
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 » Kirchliche Nachrichten

 ■ An(ge)dacht
Danke!
„Wie sagt man da?“ ist ein Satz, den viele Kinder sehr oft hören. 
Die richtige Antwort: „Danke!“. Irgendwann aber hört das auf. Mir 
sagt niemand mehr diesen Satz. Anscheinend geht die Gesell-
schaft davon aus, dass ich es gelernt habe „Danke“ zu sagen, 
dankbar zu sein für das, was nicht selbstverständlich ist. Oder es 
wäre einfach übergriffig, wenn mir das jemand so sagen würde.
Tatsächlich würde ich es mir aber manchmal wünschen. Vor al-
lem bei den Dingen, die ich wirklich als absolut selbstverständ-
lich erachte. Ein warmes Mittagessen auf dem Tisch. Genug 
zu trinken. Bildung. Einen Beruf, den ich mir selbst ausgesucht 
habe. Menschen, die mich lieb haben und mir gut tun. Da sagt 
niemand zu mir: „Und wie sagt man da?“. Die Dankbarkeit für 
all diese Dinge, die für so viele Menschen auf der Welt gar nicht 
selbstverständlich sind, kommt oft zu kurz.

Um so mehr freue ich mich jedes 
Jahr darauf, Erntedank zu feiern. 
Denn für mich ist Erntedank ein 
Tag, der mir genau das wieder in 
Erinnerung ruft: Danke zu sagen. 
Dankbar zu sein, für genug Essen 
und Trinken. Aber auch für all das 
Gute, dass es in meinem Leben 
gibt. Nichts davon ist selbstver-
ständlich. Und mit dieser großen 
Prise Dankbarkeit erkenne ich 
auch, wie wertvoll diese schein-
baren Alltäglichkeiten wirklich 
sind.
Im Namen des Hohensteiner 
PfarrTeams wünsche ich Ihnen 

viele Gründe „Danke“ sagen zu können!
Ihre Pfarrerin Jessica Hamm

Natürlich führt uns Julia auch ins 
Innere der Kirche, wo die älteste, 
aus 1500 n. Chr. stammende, 
noch spielbare Orgel Deutsch-
lands mit 1000 Pfeifen auf uns 
wartet. Es gibt auch noch eine 
neuere, kleinere Orgel. Jeweils an 
jedem 4. Sonntag erklingen beide 
Orgeln im Wechsel und auch 
zusammen.
Wenn es zeitlich hinhaut, könnten 
wir eventuell auch der Probe der 
Kiedricher Chorbuben beiwoh-
nen, die 3 Mal in der Woche pro-
ben und an jedem Sonntag (außer 
dem 1. Sonntag im Monat) in der 
Messe das lateinisch- gregoria-
nische Choral-Hochamt singen, 

und zwar nach historischen Hufnagelnoten. Und das seit 691 Jahren 
(Gründung 1333)!
Einmalig auf der Welt.
In nur wenigen Schritten erreichen wir wieder das Weingut Schön-
berger. Hier erwartet uns eine interessante Weinprobe und eine le-
ckere Winzervesper. Nach fröhlichen Stunden ist die Rückfahrt für 
22.00 Uhr vorgesehen, Rückkehr in Breithardt ca. 22.40 Uhr.
Kosten: 50,00 Euro pro Person für Busfahrt, Führungen, Besichti-
gungen, die Winzervesper und die Weinprobe.
Hierzu sind nicht nur die Sänger und deren Angehörigen eingeladen, 
sondern alle, die in fröhlicher Wein-Runde ein paar schöne Stunden 
im Rheingau verbringen möchten.
Bitte melden sie sich umgehend an spätestens bis 06. Okto-
ber, damit wir einen Überblick bekommen über die Anzahl der 
Mitfahrenden.
Bei zu wenigen Anmeldungen, kann die Fahrt leider nicht stattfinden!
Bitte anmelden bis 06. Oktober bei:
Elisabeth Watzal, Tel.: 06120/1260, E-Mail: e.watzal@gmx.de

 » Freiwillige Feuerwehren

 ■ 1. Kinderfeuerwehrwettbewerb  
auf Gemeindeebene

Am Sonntag den 08. September fand der 1. Kinderfeuerwehrwett-
bewerb der Gemeinde Hohenstein in Steckenroth statt.
Mit 15 Mannschaften und insgesamt 74 Kindern, waren alle Ortsteile 
von Hohenstein vertreten. Trotz des schlechten Wetters haben sich 
die Kinder nicht abschrecken lassen und den Parcours gemeistert.

Alle drei Pokale, für die ersten drei Plätze, gingen an den Ortsteil 
Steckenroth. Damit jedoch keine Mühe vergebens war, gab es für 
alle teilnehmenden Kinder eine kleine Aufmerksamkeit in Form einer 
Medaille und Eis.
Die Betreuerinnen und Betreuer möchten sich auch auf diesem Weg 
nochmal bei den Kameraden aus Steckenroth für die Ausrichtung 
bedanken sowie bei den GBI`s Simon Fuhr für die Eis-Spende und 
Florian Pasucha für die Medaillen.
Wir freuen uns auf noch hoffentlich viele weitere folgende Kinderfeu-
erwehrwettbewerbe der Gemeinde Hohenstein und natürlich auch 
immer über neuen Nachwuchs.
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Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 06.10. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  „Menschen wie ihnen gehört Gottes Reich“
Sonntag, 06.10. 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Erntedankfest in Burg-Hohenstein
Sonntag, 13.10. 
11.00 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest
Sonntag, 20.10. 
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 27.10. 
09.30 Uhr Heilige Messe

Schließtag im zentralen Pfarrbüro der Pfarrei Heilige Famillie 
Untertaunus
Am 04. und 08. Oktober hat das zentrale Pfarrbüro der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus, Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach geschlossen.

Wort-Gottes-Feier „Menschen wie ihnen gehört Gottes Reich“
„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von jedem Wort, 
das aus Gottes Mund kommt“ (Mt 4,4) An jedem Tag steht ein ande-
res Wort im Mittelpunkt, an jedem Sonntag sind es drei Bibeltexte. 
Auch wenn sonntags kein Priester da sein kann, ist es gut für uns, 
dass wir uns diese Worte neu sagen lassen und überlegen, was sie 
im Jahr 2024 uns hier in Hessen bedeuten. Also herzliche Einladung: 
Sonntag, 6. Oktober um 11:00 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt.

Erntedankfeste in Hohenstein und Aarbergen
Die katholische Kirche St. Josef in Daisbach beginnt am Samstag, 
dem 05. Oktober um 18.00 Uhr mit ihrem Erntedank-Gottesdienst 
und lädt anschließend zum Kürbissuppeessen ins Pfarrzentrum ein. 
Am Sonntag, dem 06. Oktober um 09.30 Uhr folgt die Heilige Messe 
zum Erntedankfest in St. Bonifatius Michelbach, mit einem anschlie-
ßendem Stehcafé. Zusätzlich wird um 10.00 Uhr in Burg-Hohenstein 
ökumenisch Erntedank gefeiert. Die katholische Kirche St. Klemens-
Maria-Hofbauer Breithardt begeht am 13. Oktober um 11.00 Uhr die 
Heilige Messe zum Erntedank, die vom Kirchenchor Quintessenz be-
gleitet wird. Bringen Sie gerne Erntegaben in die Kirchen mit.

Volksliedersingen in Daisbach
Jeden ersten Samstag im Monat findet ein fröhliches Volkslieder-
singen im kleinen Saal des Hauses der Vereine, Schulstraße 8 in 
Daisbach statt. Beginn ist immer um 15.00 Uhr bis zur Kaffeepause 
um 16.00 Uhr und endet dann um 17.00 Uhr. Am 05. Oktober be-
gleitet uns Herr Grolig auf dem Akkordeon. Alle sind herzlich zum 
Mitsingen, Zuhören, Dabeisein willkommen und eingeladen!

 ■ Evangelische Kirchengemeinden 
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Evangelische Kirchengemeinden Breithardt, Burg-Hohenstein 
und Steckenroth
Liebe Hohensteiner*innen, wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Got-
tesdienste und Veranstaltungen zusagen. Kommen Sie gerne auch 
mit Wünschen und Anregungen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine: 
04.10. 
ab 16.00 Uhr Burg-Hohenstein - 
  Sammeln der Erntedankgaben
05.10. 
15.00 Uhr Breithardt, Grüner Raum - Geburtstagsfeier
06.10. 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein - Erntedank (ökumenisch)
  & Einführung des Konfi-Kurses
11.10. 
ab 15.00 Uhr Steckenroth - Sammeln der Erntedankgaben
  Stellen Sie die Gaben für den Altar 
  (Erzeugnisse aus den Gärten, ebenso wie 
  Konserven und Lebensmittel aus der Tro- 
  ckenvorratshaltung) gerne gut sichtbar vor  
  ihre Haustür, die Steckenrother Kindergruppe  
  sammelt diese dann ein. Nach dem Gottes- 
  dienst wird alles an die Tafel gespendet.
13.10. 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein - 
  Jubiläums-Kerbegottesdienst 140 Jahre
15.00 Uhr Steckenroth - Erntedank für Groß und Klein  
  mit anschl. Bastelaktion

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net



Hohensteiner BLÄTTCHE 10 Nr. 40/2024

Absage des Konzerts der Musikfreunde Strinz-Margarethä
Das für den 06. Oktober um 17.00 Uhr in der Kirche Strinz-Mar-
garethä geplante Konzert der Musikfreunde muss leider wegen 
Erkrankung ausfallen und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
stattfinden!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Telefonnummer des Pfarrbüros: 016128/1364 E-Mail: kirchenge-
meinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Hennethal/Panrod

Gottesdienstzeiten
Sonntag, 06. Oktober 
11.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in  
  Panrod in der Reithalle mit Pfarrer Dr. Jürgen  
  Noack unter Mitwirkung des Männergesang- 
  verein Panrod und des Parforcehorncorps 
   Jagdschloss Platte e.V.
  Im Anschluss wir ein Mittagessen angeboten.
Sonntag, 13. Oktober 
11.00 Uhr Kerbe-Gottesdienst in Hennethal mit Marc Capito

Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Bürozeit: dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr. Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden! Informationen zu die-
sen Veranstaltungen und noch einige darüber hinaus finden Sie auf 
unserer Homepage: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per Mail (jessica.hamm@ekhn.de) und 
telefonisch (0173/1832614).
Wir wünschen Ihnen eine gemütliche Herbstzeit!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste: 
Samstag, 05.10. 
11.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 06.10. - Erntedankgottesdienst 
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Taufe und 
  Männerchorbegleitung 
  mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Donnerstag, 10.10. 
16.00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim 
  Michelbach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 11.10. 
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 13.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 08.10.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefo-
nische Terminvereinbarung unter Telefonnummer: 0160-92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, 
Kirchstraße 4b, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
BÜROZEITEN:
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr,
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, 
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelische Kirchengemeinde  
Strinz-Margarethä

Gottesdienste
Sonntag, 06. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  mit Abendmahl in der Kirche Niederlibbach
  Es wirkt mit: der Posaunenchor Breithardt/ 
  Strinz-Margarethä
Sonntag, 06. Oktober 
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
  mit Abendmahl in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 13. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten:
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 20. Oktober auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!
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 ■ Leben retten kann jeder
Projekt Herzensangelegenheiten“ hat das im RTK ein-
drucksvoll bewiesen
Erste Hilfe rettet Leben, doch nicht selten wird in Notfallsituatio-
nen gezögert aus Angst, bei der lebensrettenden Maßnahme etwas 
falsch zu machen. Aber nur wer gar nichts tut, macht etwas falsch!
Um diese Hemmschwelle abzubauen, hat die Gesundheitskoor-
dination des Rheingau-Taunus-Kreises sechs Veranstaltungen an 
unterschiedlichen Orten im Kreisgebiet durchgeführt und somit das 
Thema Reanimation durch Laien in das Bewusstsein der Öffentlich-
keit gerückt. Mit Erfolg: Mehrere hundert Menschen konnten im 
Projekt „Herzensangelegenheiten“ den richtigen Umgang bei einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand erlernen.
Wie wichtig das ist, beweisen die Zahlen: Durch die rechtzeitige und 
korrekte Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung können 
jährlich alleine in Deutschland 10.000 Leben gerettet werden. Dabei 
ist die Durchführung der korrekten Wiederbelebungsmaßnahmen 
bereits in 10 Minuten erlernt. Dies hat sich das Projekt „Herzensan-
gelegenheiten“ zunutze gemacht und Passanten durch ein kurzes 
Live-Theater dazu animiert, das Zelt zu betreten und an Dummys 
die Herzdruckmassage zu üben. „PRÜFEN! RUFEN! DRÜCKEN!“, 
war die leicht zu merkende Botschaft, die hier vermittelt wurde. 
Zusätzlich wurde bei allen Veranstaltungen der Umgang mit einem 
Defibrillator gezeigt. Die Hemmschwelle ist auch für Laien leicht zu 
überwinden, denn das Gerät gibt klare Anweisungen zur korrekten 
Anwendung und Vorgehensweise - es gibt sogar den Takt vor, in 
welcher Geschwindigkeit die Herzdruckmassage durchzuführen ist.
Überall stieß die Veranstaltungsreihe auf positive Rückmeldungen 
und Dankbarkeit, für den Notfall gut gerüstet zu sein. Möglich ge-
macht wurde dies vor allem durch die gute Zusammenarbeit mit 
den Hilfsorganisationen ASB, DRK, Johanniter und Malteser, die 
bei den Veranstaltungen ebenfalls vor Ort waren, um interessierte 
Laien korrekt zu schulen, Ängste beim Üben abzubauen und Fragen 
zu beantworten, mit den Laiendarsteller der Taunusbühne und der 
AG „Darstellendes Spiel“ des Gymnasiums Taunusstein und mit der 
Bürgerstiftung Taunusstein, die die beiden Projekttage in Taunus-
stein finanziell unterstützt hat. Danke!

 ■ Europäischer Tag  
der pflegenden Angehörigen am 06. Oktober

• Veranstaltungen des Kompetenzzentrums Pflege und der 
Gesundheitskoordination

• Angebote für pflegende Angehörige und Interessierte am 08., 10. 
und 11. Oktober

• Die Teilnahme ist kostenfrei
Pflegende Angehörige verdienen mehr Anerkennung und Unter-
stützung für ihre Arbeit. Um diese sichtbar zu machen, wird jährlich 
am 06. Oktober der Europäische Tag der pflegenden Angehörigen 
ausgerufen. Der Tag ist eine Initiative der „European organisation 
working with and for informal carers“ (Eurocarers) - einem Netzwerk, 
das private Pflegepersonen auf europäischer Ebene unterstützt und 
dabei durch die Europäische Kommission unterstützt wird.
Der Rheingau-Taunus-Kreis nimmt diesen Tag zum Anlass, um auf 
die Situation pflegender Angehöriger in der Region aufmerksam zu 
machen. Einen Angehörigen in einer Pflegesituation zu begleiten 
und dabei das eigene Leben zu bewältigen, ist eine enorme Heraus-
forderung, die ohne Hilfe auf Dauer nicht bewältigt werden kann.
In Deutschland erhalten 4,1 Millionen Menschen Leistungen der 
sozialen Pflegeversicherung. Rund 80 Prozent davon werden zu 
Hause versorgt - mehr als die Hälfte von ihnen überwiegend von 
ihren Angehörigen. Als „Deutschlands größter Pflegedienst“ tragen 
pflegende Angehörige zu einem großen Teil dazu bei, dass der mitt-
lerweile eintretende Pflegenotstand noch teilweise aufzufangen ist.
Die Initiatorinnen des Kompetenzzentrums Pflege und der Gesund-
heitskoordination des Rheingau-Taunus-Kreises bieten ein kosten-
freies Veranstaltungsprogramm an, um pflegende Angehörige direkt 
zu unterstützen. Gleichzeitig soll damit ein Beitrag geleistet werden, 
damit die immense Arbeit, die pflegende Angehörige nicht nur für 
den Einzelnen, sondern auch für uns als Gesellschaft leisten, öffent-
lich besser wahrgenommen wird.
Folgende Veranstaltungen werden angeboten:
• Seelische Belastungen im Pflegealltag - Psychologische Online-

Beratung für pflegende Angehörige
am 08. Oktober, 16.00 bis 17.00 Uhr, Online
Referentin: Dr. Jana Toppe, Zentrum ÜBERLEBEN gGmbH
Frau Dr. Jana Toppe berichtet über häufige Belastungen pflegender 
Angehöriger und stellt vor, wie das Angebot der psychologischen 
Online-Beratung in herausfordernden Lebenssituationen konkret 
helfen kann.

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Hilfe für Menschen  
mit narzisstischen Angehörigen und Partnern

Unterstützung, Verständnis und Mut in einer Selbsthilfegruppe erfah-
ren: Das können nun auch Menschen im Idsteiner Land, die narzissti-
sche Angehörige, Partner oder Ex-Partner haben. Im Oktober gründet 
sich nun die zweite Gruppe im Rheingau-Taunus-Kreis zu diesem The-
ma. Ein erstes Treffen findet am 10. Oktober im Dorfgemeinschafts-
haus Waldems-Esch statt. Nähere Informationen zu Raum und Uhrzeit 
erhalten Interessierte bei Claudia Friedrich unter Tel: 0176/96606457 
oder E-Mail: selbsthilfegruppe-narzissmus-friedrich@freenet.de
Die Selbsthilfegruppe wird unterstützt von der Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfegruppen (KISS) des Rheingau-Taunus-Krei-
ses. Das Angebot ist eine Initiative von Betroffenen für Betroffene. 
Der Austausch ist persönlich, vertraulich und findet im geschützten 
Rahmen statt. Narzisstischer Missbrauch kann zu emotionaler Ab-
hängigkeit bis hin zur Traumatisierung führen. Wer in einer solchen 
Beziehung lebt oder gelebt hat, braucht Unterstützung. Ziel der 
Gruppe ist es, den Austausch mit anderen Betroffenen zu ermög-
lichen. Damit können die persönlichen Möglichkeiten erweitert und 
die eigene Lebenssituation besser bewältigt werden. Das Erlebte 
muss verstanden und verarbeitet werden, damit Heilung möglich ist.
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• Kraft tanken mit Kneipp - Natürlich einfach, einfach natürlich
am 10. Oktober, 10.00 bis 13.00 Uhr, Bad Schwalbach, Kneipp-
Verein, Emser Straße 3
Referentin: Christine Ott, Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rhein-
gau-Taunus e.V.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer diese Workshops bekommen 
die Möglichkeit, Elemente aus dem Kneipp‘schen Gesundheits-
konzept auszuprobieren. Sie erleben, was guttut und können die 
für sie passenden Impulse in den eigenen Alltag übertragen. Inhal-
te - je nach Wetter und Gruppe: Taulaufen, kleine Wasserkunde im 
Kurpark, Gesichtsguss, Kräutergarten, Klangmeditation, Cornhole. 
Zum Abschluss: kleine Anwendung mit Wasser und Duft.
Um pflegenden Angehörigen die Teilnahme zu ermöglichen, unter-
stützen die Mitarbeiterinnen des Kompetenzzentrums Pflege bei 
Bedarf gern dabei, eine Betreuung für die pflegebedürftige Person 
zu organisieren: Tel. 06124 510-525 oder -527.
• Auch für sich selbst sorgen - Burnout bei pflegenden Angehörigen 

vorbeugen
am 11. Oktober, 16.30 bis 17.30 Uhr, Bad Schwalbach, Online
Referentin: Eva Metzle, Praxis Eva Metzler
Von Frau Eva Metzler erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
wie sie erste Anzeichen einer chronischen Überlastung erkennen 
können und welche Wege es gibt, einem drohenden Burnout recht-
zeitig entgegenzuwirken.
Die Teilnahme an allen Angeboten ist kostenfrei.
Bitte um Anmeldung per E-Mail: kompetenzzentrumpflege@rhein-
gau-taunus.de
oder telefonisch: Tel. 06124 / 510-9567 oder -398.
Für die Teilnahme an den Online-Veranstaltungen ist die Nutzung 
von PC, Laptop, Tablet oder Smartphone empfehlenswert. Men-
schen, die keine dieser Möglichkeiten nutzen können, sind einge-
laden, im Vorfeld mit den Mitarbeiterinnen des Kompetenzzentrums 
Pflege Kontakt aufzunehmen, um ggfs. andere Lösungen zu finden.
Weitere Informationen unter:
www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/pflege/
kompetenzzentrum-pflege
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Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
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Gemeinde Hohenstein - Rathaus
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Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de



Nr. 40/2024 13 Hohensteiner BLÄTTCHE

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch 
unter Tel. 02624 9110

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Haushaltshilfe gesucht,

Reinigungskraft und Betreuung von

Senioren. Tel.: 0157/ 35448887

Stellenmarkt

Trockenes Fichtenholz u.

Holzbriketts zu Spitzenpreisen.

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Ankauf Pelze bis 5000 €, Näh-
/Schreibmaschinen, Golfschläger,
Porzellan, Kristall, Zinn, Bücher,
Teppiche, Mode/Goldschmuck,
Weine, Möbel. Tel.: 0177/9673461

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Suchen Häuser für unsere Kunden
SENIORBILIA Holger Andrée
Immobilien, Tel.: 06120/3617,
www.seniorbilia.de

ImmobIlIenmarkt

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de
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Schätze aus der Rioja  
zum halben Preis

29,99€*
64,65€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99  € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Rot-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der  
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66  €. Preise verstehen sich 
inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, info@vinos.de. Vorteilsnummer: 39164

ZUM  
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Parker

ZWEIGLÄSERINKLUSIVE
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Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben 
Fleiß, Pflichtbewusstsein und 
Disziplin vor allem Motivation. 
Denn wenn diese abhanden 
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln. 
Verschiedenste Beweggründe 
können uns motivieren – neben 
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl 
etwas Sinnvolles zu tun oder 
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie 
sich besser selbst motivieren. 
Ebenso hilfreich ist es zu erken-
nen, was uns im Wege steht und 
solche Demotivatoren nach 
Möglichkeit auszuschalten.

Anzeige

Vorbereitung 
für das Assessment-Center
Für einen Erfolg im Assessment 
Center ist vor allem wichtig, die 
eigenen blinden Flecken zu ken-
nen. Außerdem sollte man eine 
Selbstpräsentation für das As-
sessment Center vorbereiten. 
Häufig werde man gebeten, sich 
in einer bestimmen Zeitdauer 
vorzustellen: Oft werden 1, 3, 5 
oder 10 Minuten vom Persona-
ler vorgegeben.
Üblich ist zudem, dass es ein 
Fallbeispiel gibt. Teilnehmer 
müssen hier eine Fragestellung 

aus der Branche innerhalb einer 
bestimmten Zeit lösen. Am Ende 
gibt es in der Regel kein richti-
ges oder falsches Ergebnis, den 
Personalern kommt es auf einen 
logischen und strukturierten Lö-
sungsweg an.
Um sich besser auf das Assess-
ment Center vorbereiten zu kön-
nen, sollten Bewerber nach der 
Einladung noch einmal beim 
Personaler anrufen und sich er-
kundigen, welche Aufgaben auf 
einen zukommen.

Anzeige

Wir rocken den 
Stellenmarkt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Hier spielt die Musik – 
30 Tage sehr gut sichtbar!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

mehr.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen mit zwei 
Standorten im nördlichen Rheinland-Pfalz und setzen in 
Verpackungslösungen in den Bereichen Holz, Wellpappe und 
Kunststoff Maßstäbe im Hinblick auf Service, Professionalität und 
kompetente Abwicklung. 

Als wachstumsstarkes Unternehmen mit hoch motivierten Teams und ca. 
350 Mitarbeitern, gehören wir zu den namhaften Arbeitgebern unserer Branche. 
Wir bieten spannende Aufgaben und suchen dafür Menschen, die persönlich 
Verantwortung übernehmen, Projekte realisieren und mit uns wachsen wollen. 

 

Interessiert? Dann möchten wir Sie gerne kennenlernen! 
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an:
Heuchemer Verpackung GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Industriestr. 1
56357 Miehlen
Telefon: +49 67 72 - 805 - 0
E-Mail: karriere@heuchemer.de

Jetzt online bewerben unter:
heuchemer.de/karriere

Für den Standort in Miehlen (Taunus) suchen wir vorerst befristet:

Junior Personal- 
sachbearbeiter (m/w/d) 
mit Schwerpunkt Recruiting in Teilzeit (max.30 Std./ Woche)
Die Besetzung ist auch als Interims-Manager möglich.

JETZT 

BEWERBEN

Ihre Aufgaben:
• Sie begleiten den Recruiting-Prozess von A-Z - dabei nutzen Sie ein 

implementiertes digitales Bewerbermanagementsystem
• In ausgewählten Active Sourcing Projekten nutzen Sie Ihr Gespür für die 

passenden Profile und sprechen diese zielgruppengerecht an
• Die Erstellung von Arbeitsverträgen und den dazugehörigen Dokumenten 

wickeln Sie routiniert und strukturiert ab
• Sie betreuen das Ausbildungs-Recruiting, sind Teil unseres Teams auf Messen 

und repräsentieren das Unternehmen als attraktiven Arbeitgeber vor Ort
• Sie unterstützen in administrativen und organisatorischen Aufgaben des 

Personalbereichs

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung mit personalwirtschaftlichem 

Schwerpunkt oder entsprechende Weiterbildung/Studium mit HR-Bezug
• Mindestens 3 Jahre Berufserfahrung im Recruiting von Fach- und 

Führungskräften
• Arbeitsrechtliche Grundkenntnisse, sowie erste Erfahrung im Umgang 

Entgeltmodellen

Wir bieten:
• Vergütung: Entlohnung in Anlehnung an die Holz / Kunststoffindustrie
• Die Funktion ist vorerst für 24 Monate befristet – Mutterschafts- /

Elternzeitvertretung
• Urlaub: 30 Tage Urlaub
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

 Jedes neue 
BrautkleidBraunheim Immobilien seit 1995

Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

DDuu  ssuucchhsstt  nnaacchh  LLöössuunnggeenn  ffüürr  ddeeiinnee  HHaauutt??
Herzlichen Glückwunsch!
Du hast mich gefunden.

 06126 992552 · www.nf-hautkonzept.de

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

* i n k l .  8 m m S i c h e r h e i t s g l a s  ( V S G)  i n  k l a r  
* z z g l .  M o n t a g e ko s t e n
* n i c h t  m i t  a n d e r e n  A k t i o n e n ko m b i n i e r b a r

Jetzt anfragen
w w w.aylux.de
andernach@aylux.de

Angebot gült ig
bis e inschl ießl ich 
19.10.2024


